
Paul Dubacher 
übernimmt 
Zaku I Verwaltungsrat 

Aus gesundheitlichen Gründen ist 
Beat Walker als Präsident der Zent­
ralen Organ isation für Abfa llbewirt­
schaftung im Kanton Uri (Zaku) 
zurückgetreten. An der Herbst-Ge­
neralversammlung vom 4. Novem­
ber wurde der bisherige Vizepräsi­
dent Paul Dubacher bis auf Weiteres 
als interimi stischer Präsident ge­
wählt. Dies so lange, bis ein neuer 
Präsident gefunden und gewählt ist. 
Beat Walker bleibt dem Verwal­
tungsrat als Mitglied erhalten. Neu 
in den Verwaltungsrat gewählt wur­
den Marc Rothenfluh, Seedorf, Da­
niel Christen, Andermal!, und Gui­
do Unt.ernährer, Altdorf. Die iibrigen 
Verwaltungsratsm itglieder wurden 
für die Amtsperiode 2020 bis 2023 
bestätigt. (ma) Seile 5 

Paul Dubacher. neuer VA-Präsident ad 
interim. FOTO, MARKUS ARNO! 0 
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s,e .,._.urden an der GV der Zentra!en Orgar,issttcn fur Abfallbev.ü~sch;;.ftung im Kamen Uri neu ge·.·tähh: tvon lin.<s> Daniel Christen. Marc Rothenfluh, Präsident 
ad 11Heiim P-J~ DuWche, 01\d Guxlo Untcu'lähfCf •o•c• w,11i,;v:., .vmoto 

Paul Dubacher ist VR-Präsident ad interim 
Zaku I Herbst-Generalversammlung vom 4. November 

l'a11l Vubacher leitet bis auf 
·weiteres die Zaku interimis­
tisch. Im Verwaltung..,;rat 
nchme1l ausscrdem drei 
neue Personen Einsit.z. 

t\tlar'l:us A-nc!d 

Die Ge1)ec;ll,.·ers:11nnilung dl~C Zeotrn• 
Jen Organisation für AbfaJlbcwin­
schattung im Kanton Uri (Zaku} vom 
Monl.:~abend , 4. No\•cmber. st.Jnd im 
Zdche:.n \'On WJhk•n. Ut:al Walker, :seit 
20 12 Ptä$ident des Ve1wsltung:;,~1et-, 
hatte aus, gesundheitlichen Grilnclen 
a ls Pribiclem demissioniert Als r,.,m. 
glicd des Verwaltungsrates bk ibt er der 
Z:,ku ;t,:doch crh;1llen, Oic Gem.:r,1.lver­
sammh.mg bestätigte ihn sowie die bis­
he1igen Verwsltungsräte Hanspetcr 
Uonel ti. Margril Fttrrer und K.:1r) 
Schmid dnstimmig .tls VR-.\i itgLicder 
für die Amtsdauer 2()20 l)jJ; 202.l. 

Orci Neue im Verwallun&,!lrat 
EbcnJ;o einstimmig ·w1.mlcn drd Perso­
nen neu ins l-Ohn1r~n:cnium gt'\\iihlL 
ns Oonat Keu~ h, der seit 199,1 Mit­
glied dc-.$ Verwaltung,nuR;(. w~r. alter:v 
bedingt zuriiclmal, hatte sk h die Zaku 
bei den Gcmcindrn auf die Suche nach 

ei1"1tr N:,chfl)\!,:e tell'li!Cht. N;,c:h einer 
Umfrage bei den Gemeinden gingen 
sechs Bewerbungen ein.. A,ufgnmd des 
Anfurtlcnu~pn,6.1:; un<l rt•givnalpvlili­
.:;chcr Überlegttttgt•n wurdt·n ochJil'Ss• 
lieh clrd Per~ nen 7.Uhandr.n der 
Gene~lveT'$.'lmmhmg. ?ur \½hl vorge• 
-5(:hlagcn: Marc RothcnOuh. Eld .-troin­
gmicur ETH aus Sc:cdorl'. Daniel Chris.­
len, Leiter der l,''in~11((:;1b1eifoJ1g de..­
Gemcinde Andennatt, sowie Guido 
Untcmährcr, LeitcrCorporatc Commu­
nj..:;.ition b(:i UJlws)er. Ahdvcf. Al.lt: <lrci 
wur<.len eim:limmig gl-•wfihll 

Neues Präsidium g~ucht 
Noch unklar isl wer künJti„ als Ver• 
waJtungsratspräSident der Zaku am­
tt:ri wird . .Bis ein neuer V,:rw.ihuJ'Jg:I• 
präsidcm geltmden und gewählt ist, 
,vurdc Vizepräsident Paul Ouhaehcr 
bis au/ Wdlcres als \fJ{. JJfjsidcnl ad 
intc-rim gewühlt Verw.i)(ungsrnlsmil• 
glied Httns-reier Ron<.:tti erllhm;t(e, 
cfass nuo iluern das .'\11fon:lentng$()1'(1· 
fit des Verwalmngsratspräsidenten 
übcraffiritct V."\":rde und dann eine 
p.i:.scnJ e Per.;on g1:sochl w1:rdc. 

Antrag abgeschrieheo 
Antässlk h der Zaku-Versammlung 
vom 2i. Mai hatte die Gemeinde Gurt• 

neDtr\ den A111c;ig,gcs,elh, die A11n;1h­
mc und die Vcrv.-·c11ung der We11stof­
k in der Sammclnclle Eiclen einer 
Übt:rpriHung :w uttlt:r.tkihcn. Oit:s 
.iufgruml dt·r ' fäl:;.a(.;ht:, (WS$ die t:: in­
nshmen der $3.mmelMd le um weitere 
14000 Franken eing.chrochen waren. 
lnsbl'$0ndere gdte es zu i.iberkgl~n, ob 
e ine Steigerung der Mengen möglich 
se; uml -Ob ·wsätdiche S.lmnlelslellen 
oder Öffnttngnciten Sinn machten. 
Ocr Vcrwaltung.,;rat hatte besch los­
~ n, dusThem.i an der lkrbsl-GV w 
lr.1klandiercn. Nac.h einer Ucspre­
d mng 1.wiscllen dem Ve,wslnmg11:r3t 
und der Gemeinde kam man liherein, 
dass mit dtr Sammelstelle Eiekn se>­
wie den drei privaten Enlsorgem das 
An{!.C001 io un t ur l::ntsorgung lh:r 
verschiedensten Abfälle ausreichend 
sei. F.:inc Ausv.-x:hung derÖffnunpei­
ten oder gar i,usäti)k.hc Snmmclsld ­
lcn sden aus wirlschaft1khen Überlc„ 
gimgen nichl sinnvoll. So stimmte die 
Ge,nefode Gurlnellen der Ab:ichrei­
bung ihres Antrages zu, was an der 
CV vom 4. November zur Kenntnis 
gcnvnunen wurde. 

Kampf gegen den Staub 
Das ß udgc.l 2020 tlcr Zaku führte zu 
keinerlei D iskussionen und wurde 

ei 11s1i,r11nig, gul!!,eheisoon. Oieses 
sieht bei e inem Aufwand .. ·on 8.i36 
Millionen und einem Ertrag ,•on 
8.872 Millium:n Fr..,nkt:n e inen J.ih• 
r1:sg1:wirm von J.36300 Franken ,1or 
(OW vom 26. Oktober). Rci den I n• 
ves1i tion en fallen 2020 unter andc• 
rem die Randabdkhtungen <.ks D<.·­
ponk körpcrs 3 gegen die Felswand 
l1in fos Gewicht... Oiese Deponie 
,.,·äehst kontjnuierlich nach oben. 
.. w ir werden 20 19 eine Rekordmen­
ge an :X.hla(:ke einbam.:n~. führlc 
IJ<u1speft:.r UoneUj aus. 
Rei der Oeponic k3mpft man der1.e it 
auch gegen grn,~e Stauhemi~~ionen. 
Ursachen seien eincr:ieits die Schla­
ckentransportc und der Einbau auf 
dt:r Oepo 11ie, .:mdcrer:seit:i d i~ Auf­
bereitungsanlage, die Felsabtra• 
gungs• und Sprcngarhcitcn oberhalb 
d1:r Uepouic sowie unhaht•ndc Tro­
ckenheit und Wind. sagte l lanspc--tcr 
Ronetti. Mi, verschiedenen Mass· 
M11men ver$uche m.ln, VcrbeS$e• 
rungcn ·•m erzielen: beispielsweise 
mit der ßcnetzung der Verkehrsßä­
dteu, mi( fc:.sl in:sfo1Ji1:rte.n l.knebe­
lung.s;anlagen oder mit 1.us.!i.l7.1ichen 
S1.auhbind~ma$.chinen. i(\Vi r sind 
daran, das Problem in den Griff zu 
bekommen. • 


